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Wahrhaftig. Auferstanden.

Das christliche Osterfest transportiert nicht nur die großartige Botschaft
von einem unzerstörbaren Leben. Es enthält auch das Versprechen von
Wahrhaftigkeit. Denn wer wollte schon seiner Seele Seligkeit auf fake-
news gründen? Also müssen Christinnen und Christen um der
Glaubwürdigkeit ihrer Botschaft willen an sich selbst den Anspruch der
Wahrhaftigkeit stellen. Gute Nachrichten für die Welt in Zeiten der
"alternativen Fakten". Nur Mut!!
 
Österliche Grüße
    
Ulrike Beichert
 
 
Arbeitsstelle Gottesdienst
0721 9175 303
ulrike.beichert@ekiba.de
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Neue Gottesdienst-Beraterinnen einsatzbereit

Im vergangenen März haben zwei Pfarrerinnen der EKiBa in Württemberg ihre Ausbildung zu
Gottesdienst-Beraterinnen und -Coaches abgeschlossen: Dorothea Frank (Karlsruhe-Rüppurr) und
Susanne Mathis-Meuret (z.Zt. im Auslandspfarramt Den Haag). Sie werden demnächst (Dorothea
Frank) bzw. zukünftig (Susanne Mathis-Meuret) in Baden für das Coaching oder die Beratung in
gottesdienstlichen Fragen zur Verfügung stehen und unser "Team" verstärken.
Im April hat in Baden eine Langzeitfortbildung begonnen, in der 14 badische, drei württembergische
und zwei elsässische Pfarrerinnen und Pfarrer zu Gottesdienstberaterinnen und -
Coaches ausgebildet werden.
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Trauung von Paaren in eingetragener Lebenspartnerschaft: Praxishinweise

Die badische Landessynode hat vor einem Jahr den Beschluss gefasst, dass eingetragene
Partnerschaften in einem öffentlichen Traugottesdienst gesegnet werden können. Solche
Trauungen sollen grundsätzlich ebenso gestestaltet werden wie Trauungen von Ehepaaren - also
nach der Agende 4 der UEK. Dennoch legt sich nahe, die Auswahl von Lesungen, Gebeten und
liturgischen Texten dem Kasus anzupassen. Dazu kann die Zusammenstellung der
Handreichungen aus anderen Landeskirchen im Mailanhang helfen.
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Neuer Textteil der Agende 1: Einladung zur Mitarbeit

Die Arbeit an der neuen Peripopenordnung ist demnächst abgeschlossen, und die Beschlüsse über
ihre Einführung stehen bevor. Nun steht ein neuer Arbeitsschritt an: Damit für die Gestaltung der
Gottesdienste auch in Zukunft aktuelles liturgisches Material bereitsteht, wird die Liturgische
Kommission der EKiBa den Textteil zur Agende 1 (die Propriums-Texte in den Ringbuch-Ordnern)
überarbeiten. Dazu bitten wir Sie um Ihre Mitwirkung. In einem Schreiben im Mailanhang finden
Sie dazu nähere Informationen. Über Rückfragen und Anmeldungen zur Mitarbeit freuen wir uns!
 

zurück zum Inhaltsverzeichnis

"Zentrum Gottesdienst" auf dem DEKT

Zum dritten Mal wird es auf dem Deutschen Evangelischen
Kirchentag ein "Zentrum Gottesdienst" geben.Das ist eine
erfreuliche Entwicklung - aber kein Wunder,
da die Gottesdienstzentren in Hamburg und Stuttgart gute
Veranstaltungen geboten und eine ebensolche Resonanz
gefunden haben. Auch diesmal gibt es aktuelle Themen aus
der Gottesdienstlandschaft in attraktiven
Veranstaltungsformaten. Die Veranstaltungen des
"Zentrums Gottesdienst" finden Sie im Mailanhang, aber
auch im gesamten Kirchentagsprogramm.
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Dokumentation einer "neuen Kasualie"

Im Zusammenhang mit einer Hofübergabe wurde
von einer betroffenen Familie zusammen mit Pfarrer
Hermann Witter ein gottesdienstliches Ritual entwickelt
und gefeiert. Im Rahmen der gottesdienstlichen
Handlung haben die Eltern ihren Hof an ihre Kinder
übergeben - im Vertrauen auf Gottes Schutz und Segen
auch für die Zukunft. Das Ritual ist ausführlich
beschrieben und in einem Video dokumentiert. "Meine
Erfahrung ist, dass die Betroffenen selbst, aber auch die
gottesdienstliche Gemeinde dieses Ritual als entlastend
erlebt haben, weil es zur Klärung längst überfälliger
Fragen beigetragen hat und die Potentiale nun wieder in
Richtung Zukunft des Hofes eingesetzt werden können",
so der Beauftragte für den Kirchlichen Dienst auf dem
Land, Hermann Witter.
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Aktuelle gottesdienstliche Fortbildungen der EKiBa

Profilkirchen und Gottesdienstprofile.
Interdisziplinäre Fortbildung zu Liturgie und Gottesdienstraum
Kloster Hegne, Allensbach
27. - 29. September 2017
Anmeldung bis 21.7.2017 bitte unbedingt bei beiden Stellen: Arbeitsstelle Gottesdienst und der
Abteilung Personalförderung (letztere mit diesem Antrag).
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Weitere gottesdienstliche Fortbildungen

23.-25. Juni 2017
Gott zur Sprache bringen
Evang. Akademie Loccum / Zentrum für Predigtkultur Wittenberg / Universität Leipzig
 
3.-6 Juli 2017
Liturgie und Gebet
Deutsches Liturgisches Institut Trier / Gottesdienstinstitut Nürnberg
im Rahmen der Trierer Sommerakademie Liturgie
 
12.-15. September 2017
Spielräume. Vermittlungsdimensionen der Kirchenmusik
Berlin
Evang. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz / Bundesakademie für musikalische
Jugendbildung Trossingen
 
Vorankündigung: 19.-22. März 2018
Heimat und Fremde. Das Kirchenlied an der Grenze gemeinschaftlicher und kultureller
Identität
Evang. Akademie Loccum
(siehe Mailanhang)
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GUG - Datenbank für Gottesdienst und Gemeindearbeit

Mit GUG betreibt die badische Landeskirche eine Datenbank mit Materialien für die
Gottesdienst- und Gemeindearbeit. Hier finden Sie alle gültigen Agenden, aber auch
Predigten, Gebete und anderes mehr. Wenn Sie selbst Material erarbeitet haben, das Sie zur
Einstellung zur Verfügung stellen möchten, schicken Sie es einfach per Mail. 
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Weitere nützliche Informationsquellen

Hier einige Links zu weiteren Gottesdienstinstituten, bei denen Sie noch viel Interessantes
finden können:                     
                               

Arbeitsstelle Gottesdienst und Kirchenmusik der Evangelischen Kirche von Westfalen
Arbeitsstelle Gottesdienst der Evgangelischen Kirche im Rheinland
Atelier Sprache Braunschweig
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Deutsches Liturgisches Institut Trier
Fachstelle Gottesdienst der Evang. Landeskirche in Württemberg
gottesdienst institut nordkirche
Gottesdienstinstitut der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
Liturgiewissenschaftliches Institut der VELKD Leipzig
Michaeliskloster Hildesheim - Evangelisches Zentrum für Gottesdienst und Kirchenmusik
Zentrum für evangelische Predigtkultur Wittenberg  
Zentrum Verkündigung der Evangelischen Kirche Hessen-Nassau Frankfurt
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